
16. Juni 2025

Dresden plant neue Carolabrücke:
Vierspuriger Ausbau sorgt für Streit!
Der Bauausschuss in Dresden hat für den Neubau der

Carolabrücke mit vier Spuren gestimmt, trotz kontroverser
Meinungen.

Dresden, Deutschland - Es gibt spannende Neuigkeiten aus
Dresden: Der Bauausschuss hat sich am Montagabend, hinter
verschlossenen Türen, mehrheitlich für eine vierspurige neue
Carolabrücke ausgesprochen. Dies könnte einen Wendepunkt für
die Verkehrsstruktur in der Stadt darstellen. Das hochkarätige
Gremium diskutierte bis etwa 22:15 Uhr und plant, dass der
Stadtrat am Donnerstag über den Wiederaufbau der Brücke
entscheiden wird. Dieser Vorschlag erhielt Rückendeckung von
mehreren Fraktionen, darunter CDU, FDP, Team Zastrow, BSW
und AfD.

Doch wie steht es um die Meinungen in dieser heißen Debatte?
Verantwortliche Dresdner Verkehrswissenschaftler sind



skeptisch. Sie halten den vierspurigen Neubau für
überdimensioniert, kostspielig und kritisch für das Stadtbild. Die
SPD war ebenfalls enttäuscht über die Ablehnung eines
alternativen Vorschlags: Sie forderte eine Brücke mit nur drei
Fahrspuren, was jedoch keine Mehrheit fand. Ihre Argumentation
stützte sich darauf, dass eine neue Brücke nach heutigen
Standards 41 Meter breit sein müsste, was sie als zu massiv
erachten.

Widersprüchliche Argumente und
Prognosen

Die Grünen bringen ins Spiel, dass zwei Fahrspuren völlig
ausreichend seien, da die Prognosen zum Autoverkehr rückläufig
sind. Oberbürgermeister Dirk Hilbert, Mitglied der FDP, plädiert
dafür, Entscheidungen auf Grundlage von Verkehrsprognosen zu
treffen. Laut städtischen Prognosen wären zwei überbreite oder
drei Fahrspuren tatsächlich bedarfsgerecht. Ein weiterer Punkt
in der Debatte ist die Gesellschaft Historischer Neumarkt
Dresden (GHND), die argumentiert, dass eine maximale Breite
von 32 Metern beim Neubau nicht überschritten werden dürfe,
um den Wiederaufbau des Venezianischen Hauses nicht zu
gefährden. SPD-Stadtrat Stefan Engel äußerte Unmut darüber,
dass diese Forderung von der konservativen Mehrheit abgelehnt
wurde.

Ein entscheidendes Problem bleibt jedoch: Wie werden die
Zusatzkosten für eine über 40 Meter breite Brücke gedeckt?
Dies blieb während der Bauausschusssitzung unbeantwortet. Die
70 Stadträte, die am Donnerstag abstimmen müssen, stehen
also vor einer umfassenden Entscheidung.

Die Rolle von Materialien im Brückenbau

Für den Brückenbau ist nicht nur die Entscheidung über den
Konstruktionsumfang wichtig, auch die Auswahl der Materialien
spielt eine entscheidende Rolle. Stahl wird zunehmend als



Schlüssel zu einer zukunftsfähigen Verkehrsinfrastruktur
betrachtet. Mit seinem hohen Potenzial in Materialeffizienz,
Tragfähigkeit und Recyclingfähigkeit bietet Stahl eine
nachhaltige Lösung für den Brückenbau. Angesichts der
maroden Brücken in Deutschland könnte der Einsatz innovativer
Stahllösungen einen Wettbewerbsvorteil darstellen. Modernste
Stahlinfrastrukturanwendungen zeigen, dass damit unser
Brückenbau revolutioniert werden kann, wobei auch regionale
Bauprojekte in den Fokus rücken

Im Zusammenhang mit dem Brückenbau kommen Umwelt- und
Ressourcenschonung immer stärker ins Spiel. Man könnte
sagen: Hier tut sich eine ganz neue Welt auf. Ein Beispiel hierfür
sind die aktuellen Studien und Entwicklungen der TU Dresden,
die sich intensiv mit dem Thema Brückenbau
auseinandersetzen. Dies geht Hand in Hand mit den
fortschreitenden Herausforderungen, Nachhaltigkeit und
Effizienz im Bau zu gewährleisten.

Die Entwicklungen rund um die Carolabrücke sind ein
spannendes Kapitel in der Verkehrsgeschichte Dresdens. Wir
dürfen gespannt sein, welche endgültige Entscheidung der
Stadtrat treffen wird.

Details
Ort Dresden, Deutschland
Quellen www.saechsische.de

tu-dresden.de
www.stahl-online.de

Besuchen Sie uns auf: mein-dresden.net
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